
Und der Knecht lief ihr entgegen 
und sprach: Lass mich doch ein 
wenig Wasser aus deinem Krug 
schlürfen.

Und sie sprach: Trinke, mein 
Herr. Und schnell ließ sie ihren 
Krug auf ihre Hand herab und 
gab ihm zu trinken.

Und als sie ihm genug zu trinken 
gegeben hatte, sprach sie: Ich 
will auch für deine Kamele 
schöpfen, bis sie genug 
getrunken haben.

Und sie eilte und goss ihren Krug 
in die Tränke aus und lief wieder 
zum Brunnen, um zu schöpfen; 
und sie schöpfte für alle seine 
Kamele.

Und der Mann sah ihr staunend 
zu und schwieg …

1 .  M O S E  2 4 , 1 7 - 2 1
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Und sie aßen und tranken, er 
und die Männer, die bei ihm 
waren, und übernachteten. Und 
am Morgen standen sie auf, und 
er sprach: Entlasst mich zu 
meinem Herrn!

Da sprachen ihr Bruder und ihre 
Mutter: Lass das Mädchen einige 
Tage oder zehn bei uns bleiben, 
danach magst du ziehen.

Er aber sprach zu ihnen: Haltet 
mich nicht auf, da der HERR 
Glück gegeben hat zu meiner 
Reise; entlasst mich, dass ich zu 
meinem Herrn ziehe!

Und sie sprachen: Lasst uns das 
Mädchen rufen und ihren Mund 
befragen.

Und sie riefen Rebekka und 
sprachen zu ihr: Willst du mit 
diesem Mann gehen? Und sie 
antwortete: Ich will gehen.

1 .  M O S E  2 4 , 5 4 - 5 8
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Wer ist der Mann, der uns da auf 
dem Feld entgegenkommt? Und 
der Knecht sprach: Das ist mein 
Herr. Da nahm sie den Schleier 
und verhüllte sich.

Und der Knecht erzählte Isaak 
alle Dinge, die er ausgerichtet 
hatte.

1 .  M O S E  2 4 , 6 5 . 6 6
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• Er bittet Gott um Hilfe.

• Der Heilige Geist verwendet sich für 
uns (vgl. Röm 8,26).

• Dem Knecht geht es um eine 
Gesinnung, die mit dem Brunnen 
und einer Hilfeleistung in 
Verbindung steht.

G E B E T  D E S  K N E C H T E S

… aber der Geist selbst verwendet sich für uns in unaus-
sprechlichen Seufzern.

R Ö M E R  8 , 2 6
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• Er bittet Gott um Hilfe.

• Der Heilige Geist verwendet sich für 
uns (vgl. Röm 8,26).

• Dem Knecht geht es um eine 
Gesinnung, die mit dem Brunnen 
und einer Hilfeleistung in 
Verbindung steht.

• Kennzeichen des Herrn Jesus:
• gekommen, um zu dienen

(Mt 20,28)

• Beschäftigung mit denen, die arm 
und durstig waren (Joh 7,37)

• Tränken, Krüge, Wasserquelle:

• Auswirkung des Heiligen Geistes in 
unserem Leben

• vgl. Gesinnung des Bräutigams 
in 1. Mose 24,62

G E B E T  D E S  K N E C H T E S

Isaak aber war von einem Gang zum Brunnen Lachai-Roi 
gekommen; er wohnte nämlich im Land des Südens.

1 .  M O S E  2 4 , 6 2
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• Er bittet Gott um Hilfe.

• Der Heilige Geist verwendet sich für 
uns (vgl. Röm 8,26).

• Dem Knecht geht es um eine 
Gesinnung, die mit dem Brunnen 
und einer Hilfeleistung in 
Verbindung steht.

• Kennzeichen des Herrn Jesus:
• gekommen, um zu dienen

(Mt 20,28)

• Beschäftigung mit denen, die arm 
und durstig waren (Joh 7,37)

• Tränken, Krüge, Wasserquelle:

• Auswirkung des Heiligen Geistes in 
unserem Leben

• vgl. Gesinnung des Bräutigams 
in 1. Mose 24,62

• Baut und Bräutigam haben die 
gleichen Interessen und 
Empfindungen (vgl. 1. Joh 4,19).

• Wir haben die göttliche Natur 
empfangen.

G E B E T  D E S  K N E C H T E S

Wir lieben, weil er uns zuerst geliebt hat.

1 .  J O H A N N E S  4 , 1 9
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Z W E I  F R A G E N

• Wissen wir, wer wir sind und 
was wir waren?

• Haben wir Platz für den 
Heiligen Geist in unserem 
Leben? Kann Er in uns praktisch 
wirken?

Wessen Tochter bist du? Sag es 
mir doch. Ist im Haus deines 
Vaters Raum für uns zum 
Übernachten?

1 .  M O S E  2 4 , 2 3

Und sie sprach zu ihm: Sowohl 
Stroh als auch Futter ist bei uns 
in Menge, auch Raum zum 
Übernachten.

1 .  M O S E  2 4 , 2 5
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E R  B E R I C H T E T

Da sprach er: Ich bin Abrahams 
Knecht.

Und der HERR hat meinen Herrn 
sehr gesegnet, so dass er groß 
geworden ist …

Und Sara, die Frau meines 
Herrn, hat meinem Herrn einen 
Sohn geboren, nachdem sie alt 
geworden war; und er hat ihm 
alles gegeben, was er hat.

1 .  M O S E  2 4 , 3 4 . 3 5 . 3 6

Und es geschah, als die Kamele genug getrunken hatten, 
da nahm der Mann einen goldenen Ring, ein Beka sein 
Gewicht, und zwei Spangen für ihre Arme, zehn Sekel Gold 
ihr Gewicht.

1 .  M O S E  2 4 , 2 2
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P R I O R I T Ä T E N

• Der Knecht möchte sofort 
weiterziehen, aber man 
versucht, ihn umzustimmen.

• Gesinnung des Fleisches:
Nicht dem Aufruf des Herrn 
folgen, sondern eigene 
Interessen ausleben

• Welche Priorität gebe ich dem 
Herrn Jesus in meinem Leben?

Da sprachen ihr Bruder und 
ihre Mutter: Lass das Mädchen 
einige Tage oder zehn bei uns 
bleiben, danach magst du 
ziehen.

1 .  M O S E  2 4 , 5 5
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P R I O R I T Ä T E N

• Der Weg durch die Wüste ist 
mühsam und weit.

• Rebekka weiß, dass am Ziel 
Isaak auf sie wartet.

• Rebekka ist bereit, sofort 
mitzuziehen.

• Geistliche Gesinnung:
Bereitschaft, alles zu verlassen 
und dem Herrn nachzufolgen

Und sie sprachen: Lasst uns das 
Mädchen rufen und ihren Mund 
befragen.

Und sie riefen Rebekka und 
sprachen zu ihr: Willst du mit 
diesem Mann gehen? Und sie 
antwortete: Ich will gehen.

1 .  M O S E  2 4 , 5 7 . 5 8
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I S A A K

• Lachai-Roi:
„Brunnen des Lebendigen, der 
sich schauen lässt.“
(vgl. 1. Mose 16,14) 

• Der Herr Jesus hat sich hier auf 
der Erde als die Quelle des 
Lebens offenbart.

• Er hat Tote auferweckt.

• Er ist selbst auferstanden.

• Er gibt ewiges Leben.

Isaak aber war von einem Gang 
zum Brunnen Lachai-Roi 
gekommen; er wohnte nämlich 
im Land des Südens.

1 .  M O S E  2 4 , 6 2
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I S A A K

• Sehnte er sich nach seiner 
Braut?

• Der Herr Jesus sehnt sich nach 
uns. Er möchte die Gläubigen 
zu sich holen. 

Und Isaak ging hinaus, um auf 
dem Feld zu sinnen beim 
Anbruch des Abends; und er 
erhob seine Augen und sah: 
Und siehe, Kamele kamen.

1 .  M O S E  2 4 , 6 3
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B E G E G N U N G

• Wir werden dem Herrn Jesus 
entgegengerückt (1. Thes 4,17).

• Wir brauchen dann nicht zu 
fragen, wer Er ist.

Und Rebekka erhob ihre Augen 
und sah Isaak; und sie sprang 
vom Kamel herab

und sprach zu dem Knecht: Wer 
ist der Mann, der uns da auf 
dem Feld entgegenkommt? Und 
der Knecht sprach: Das ist mein 
Herr. Da nahm sie den Schleier 
und verhüllte sich.

1 .  M O S E  2 4 , 6 4 . 6 5
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